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130-Jahr-Jubiläum
Aschwanden AG Bedachungen

DDaass  11888833  iinn  AAllttddoorrff,,  UUrrii,,  ggee--
ggrrüünnddeettee  UUnntteerrnneehhmmeenn  hhaatt  aalllleenn
GGrruunndd  zzuumm  FFeeiieerrnn..  NNeebbsstt  ddeerr
113300--jjäähhrriiggeenn  EErrffoollggssggeesscchhiicchhttee
kkoonnnnttee  AAsscchhwwaannddeenn  AAGG  BBeeddaa--
cchhuunnggeenn  lleettzztteess  JJaahhrr  ddaass  nneeuuee
DDoommiizziill  aamm  LLaannggmmoorrggeennwweegg  iinn
NNäänniikkoonn  bbeezziieehheenn..

Johann Aschwanden von
Isenthal, Uri, gründete 1883 in
Altdorf ein eigenes Dachdecker-
geschäft mit integrierter Schin-
delfabrikation. Nach seinem Tod
übernahm Alois Aschwanden
1906 als ältester Sohn das Ge-
schäft und erweiterte den Betrieb
mitten im Ersten Weltkrieg mit
einer Spenglerei. 1926 gründe-
te er die erste Zweigniederlas-
sung. 1944, nach seinem Tod,
übernahmen die fünf Söhne die
Geschäfte und gründeten bis
1951 jeweils eigene Firmen – lei-
der existieren nicht mehr alle. In
Uster konnte sich jedoch das
durch Ernst Aschwanden ge-
gründete Unternehmen auf dem
Markt behaupten. Sein Sohn und

Nachfolger, Fredy Aschwanden,
verkaufte das Unternehmen im
Jahr 2000, welches heute von
Hanspeter Sahli geführt wird.

WWeellcchheess  wwaarr  ddiiee  ggrröössssttee  
HHüürrddee  iinn  ddeerr  113300--jjäähhrriiggeenn  
GGeesscchhiicchhttee??

Es gab viele Hürden in der
Geschichte der Aschwanden
AG. Aus meiner Sicht war die
grösste Hürde, sich den regio-
nalen Bedürfnissen der Kund-
schaft anzupassen und auch in
Kriegsjahren und wirtschaftlich
schlechten Zeiten zu überleben.
Alle unsere Dachdeckereien (Aa-
rau, Minusio, Altdorf, Winterthur
und Uster) waren und sind in
ihrer Zeit sehr fortschrittliche
Unternehmen und konnten sich
stets auf dem Markt behaupten.

AAsscchhwwaannddeenn  AAGG  hhaatt  
vveerrsscchhiieeddeennee  BBeerreeiicchhee..  
WWeellcchhee??

Das Sortiment umfasst alle
Arbeiten im Rahmen der Ge-
bäudehülle. Nebst den konven-

tionellen Steildach-, Flachdach-
und Spenglerarbeiten bieten wir
auch Fassadenarbeiten und
Dachunterhalte an. Neu und im-
mer stärker engagieren wir uns
in den Bereichen der erneuerba-
ren Energie und der «Neubau-
sanierung». Das hört sich etwas
«schräg» an, es ist jedoch Tat-
sache, dass im Neubaubereich
nicht immer anforderungsge-
mäss gebaut wird und leider kurz
nach Ablauf der Garantiefrist die
ersten Schäden auftreten. Das
dürfte nicht sein, denn eigentlich
müsste ein gutes Dach gegen 50
Jahre halten.

HHaabbeenn  SSiiee  wweeiitteerree  
AAuussbbaauupplläännee??

Als Verantwortlicher einer
Firma hat man immer Ausbau-
pläne ... Grössere Projekte sind
zurzeit nicht geplant, der Umzug
der Firma hat doch einiges an
Energie gekostet und wir sind
froh, uns im Moment wieder auf
unsere Kernkompetenz konzen-
trieren zu können.

WWiiee  vviieellee  MMiittaarrbbeeiitteennddee  
bbeesscchhääffttiiggeenn  SSiiee??

Zurzeit sind dies 13 Mitar-
beitende, davon zwei Lehrlinge.

EEss  ggiibbtt  wweenniiggee  BBeettrriieebbee,,  wweellcchhee
aauuff  113300  JJaahhrree  zzuurrüücckkbblliicckkeenn
kköönnnneenn..  WWeellcchheess  iisstt  IIhhrr  
EErrffoollggssrreezzeepptt??

Bei Aschwanden AG stehen
die Nachhaltigkeit der Arbeit und
der Arbeitsplätze, die Ehrlichkeit
sowie die Persönlichkeit im
Vordergrund. Unsere Kunden
bekommen von uns qualitativ
hochwertige Arbeit auf allen
Ebenen. Dazu tragen natürlichGeschäftsführer Hanspeter Sahli.



unsere sehr gut ausgebildeten
Fachkräfte bei. Unsere Kunden
wissen dies zu schätzen und se-
hen uns nicht nur als Dienstleis-
ter, sondern auch als Partner bei
ihren eigenen Bauvorhaben.

HHaabbeenn  SSiiee  ppeerrssöönnlliicchhee  
EErrffoollggsseerrlleebbnniissssee??

Ja, da gibt es zwei. Die per-
sönlichen Kontakte zu unserer
treuen und zufriedenen Kund-
schaft, welche unsere Arbeits-

weise sehr zu schätzen weiss.
Und natürlich möchte ich an die-
ser Stelle meine Mitarbeitenden
erwähnen, welche täglich ihr
Bestes geben, um damit unsere
langjährige Handwerkstradition
aufrechtzuerhalten.

WWiiee  ffeeiieerrnn  SSiiee  ddaass  JJuubbiillääuumm??
Im kleineren Rahmen mit Ver-

waltungsrat, Kunden, Lieferan-
ten, Mitarbeitern und Angehöri-
gen.

IIhhrr  ZZuukkuunnffttsswwuunnsscchh??
Ich wünsche mir, dass wir un-

sere Arbeit und unsere Philoso-
phie in der eingeschlagenen
Richtung weiterführen können.
Ebenso hoffe ich, dass alle Mit-
arbeitenden gesund bleiben und
wir mit unserem superguten
Team weiterhin so arbeiten kön-
nen wie heute.

Rösli Konrad-Menzi
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Der neue Standort von Aschwanden AG in Nänikon.


